
AlnlMtl zur Latbacher M M .
r̂. ^I. Montag den 2l. Februar 1853

Z. 7tt. . (3) Nr. 429.
L i c i t a t i o n s - K u n d m a c h u n g .
Das hohe Ministerium für Handel , Gewerbe

rnd öffentliche Bauten hat mit dem Erlasse vom
24. April l «52 , 3ahl W 3 / ^ . , die Ausführung
des Ufel schütz-, Blücken- und Straßenbaus an
der Italiener Straße im Qrte Poutafel genehml
aet und die k. k. Landesbaudirection wurde mil
dem Decrete der hohen k. k. General-Baudirec-
tion vom >?. Ma i 1 ^ 2 , Z. 3 2 W 6 . ermächti-
aet, über die zur Ausführung gelangenden Bau-
lich'keiten die Licitatlons - Verhandlung und zwar
nach Einheitspreisen mit der Klaujcl einzuleiten,
daß dir Quaniitäten del Maieliallieferungen und
Arbeitsleistungen vorläufig »ul annähernd bestimmt
wilden können, indem sich der eigentliche Bedarf
eist nach erfolgter Umarbeitung der Projecte l)er°
aufstellen w i l d , »no in dieftr Beziehung von
Seite d.'s Unternehmerö spatelhiü kein Anstand
erhol!.'» werden darf, Die vorzunehmende» Bau
len bestehen in folgenden, uno die Kosten der-
selben belaufen sich annäherungoweise auf nach-
stehende Beiläge:
^. die Herstellung einer neuen und Erhöhung del

noch bestehenden Quaimauer am linken Ufer
des Ponleba - Bacheä von der Vereinigung des
Bumbasch' und Eosin-Baches bis zur Aus-
Mündung in den Allabach, in einer ^änge von
<i«4 (iinienttlafc.r,

im Geldbetrag pr, . . , <iM>62si.2U kr.
l"l. die Erbauung einer »en>n Joch-

bnick. mit einem Mitteijoche. i»
d« Üänge uon l « «Zurienltlaf-
ter P>. -^ l »589» , « »

! ! ! , die Strasieuregulirung uno -
Herstellung einer Straßenrampc
zur Brücke im Orte Deutjch-
Pontafel, in der ^a„ge »on 2 W
Klafter, pr, 28i»l » 7 «

Eumma 86542 ft. 49 kr.
Wegen Hintangabe dieser Baoten wird dem

nach', da bei'der eisten u»d zweiten ^citations-
Ve, Handlung kein gl'instigcö Resultat erzielt wurde,
in Folge E l laAs deö hohen Ministeniims uom
Ä l . December l!̂ .'»2 eine dritte iücitations - Ve>/
Handlung bei der k, k. Bezirkshaüptmannschaft
Villach am l 4 Mälz 1853 mittelst Eingabe
von schnfl lichen Offert.n und Al'sschluß von
Niündlichen Anboten vorgenommen werden.

Hieoon werden die Vaubeweiber unter Be
kanntgabe nachstehender Bedingungen in Kenntniß
^ s e t z t .

1. Sämmtliche Bauten können ihres Zusam
menhanges wegen nur von einem Unternehmer
oder von einer Gesellschaft, unter Velttetuna
eines Genclalbevollmächtigten, u. z. nur nac
Einheitspreisen erstanden werden.

Jeder Baudewciber hat demnach schriftlich
im Offeitwege auf alle dieser Verhandlung zu
Grunde liegenden Einheitspreise bestimmte An-
böte zu stellen, welche mit Ausschluß aller andern
Werthangaben nui i» Gulden, Kreuzern und halben
Kieuzcrn nach dein (zoi'U.-xtionsfuß^ angegeben sein
dürfen, um blincksichrigcr werd.n zu können. Au
böte ai.f cinz.ln^ Albritskategoiiei, werden nickt
angenommen, ^

Der summarische Äost,.,übe', schlag w , ^ .
nach al len Anbo ten jedes ei„ze!»>n B a u l „ > m .^ >
berechnet, und derjenige a l s E is te ! , . , ^ . ° " " '

' w e r d e n , nach dessen E i , c h ^
deste Gesammtkos tenau fwand e ' ' ^ " " " " '

2 . A l s V a d i u m z»> i ' i . i . ^
s'nd.45U.. ft, a,s ^ ^ 7 " ' ° " ^Ve ihand lun

d's g>sa»,mte.> Eist h / , ^ " ^ ^ ' " ^ ^ " " " '
schncbenen W,g, zu . ^ c t r a g e s im vorge

- 3..'.) der smnmaiische Kostenübe.schlag;
^) das ütjclzeichmß der Einheilopreise;
t') die allgemeinen technift. administiatiuen

Baudcdiugiusse, u»d , !

cl) die spezielle» Baudedingnisse mit den
Zeichnungen sind vom »5. Februar l 853
angefangen bei dem k. k. Beznksbau-
amte zu Villach einzusehen.

4. Eb wi ld vorausgesetzt, jedem Baubewerber
sc'en zur Zeit der Licitaiions-Verhandlung nicht
allein die allgemeinen Bedingnisse bezüglich der
Ausführung össentlicher Bauten, sonbein auch die
speziellen Bedingnisse des auszubietenden Baues,
welche der Erstehcr zu befolgen haben wird,
bekannc.

5. Sämmtliche Offerte müssen längstens bis
»4. März l»53 Vormittag um U Uyr der k. t,
Bezirkshauptmtmnschaft Villach übergeben sein,
weil später einlangende Offerte nicht mehr belücb
sichtiget weiden können.

K. k. Localdau-Commission.
Gleifenburg am i i l . Jänner ^5»: j .

Z ? « , . l. (3) Nr. 44?.
E d i c t

f ü r d i l H y p o t h c k a r g l ä u d i gc r dcö
G u t e s s e l l o .

Von dem k. k. Üandesgerichte zu Laibach
wulde über Einschreiten der Fr. Albirtme Giäsiü
v. ^i l , t .»bcrg, Besitzerin deb Gutes Sello und
Bezugsberechtigten für die in Folge der Grunde»!
lastung aufgehobnen Bezug , in die Einleitung
des Verfahrens wegen Zuweisung des für die
Urbarial-Bezüge auf 4!>Ukj si. 30 kr., für di^
^audcmien auf 4 t l ft, >5 kr. und für die Zehent.
auf 7.'»!> ft. ermitttltell Entschädigungsc^püalS
nntt.lst Ed>ctausfert!gung für die Hypoth»targläu>
t,'iger gcwllligct.

Es werden daher alle Jene, denen ein Hypo
t!>k6l>echt auf düö Wut s . l l u zusteht. hi.Mlt zur
Anmeldung ihler Ansprüche bis Ietzi,i> März
l853 aujgefordeit.

Wer die Anmeldung in dieser Frist hierge.
richtö ein,u!)licig»n unterläßt, wird so angefth^n,
als w^nn ,r in die Uebcrwcisuog seiner Forderung
auf die ovbczeichneten Entlastuogs ^ Cap tale, nach
Maßgabe d.l ihn treffenden Reihenfolge, eing.w^i-
gct hätte, wird lci dlr Verhandlung nicl't m.hr
g'hört, sofort den weiteren, »u §, 23 deb
P"t>»tes vom I , . April I 8 5 l , R,ichs^setzblalt
" lr. «4, auf das Ausbleiben eines zur ,Tagsatzu!,g
«org.ladenen Hypothekargläubigerö gesetzten Fol-
g"> unterzogn, und mit seiner Forderung, wenn
,'e d,e ^,chenfolge tr i f f t , sammt den aUfälligen
ou'lahrige» Zinsen, soweit deren B,richtigung nicht

usgcw.esen w.rd, unter Vorbehalt der.Eiteren
t"73rw?es7«!^""'°^«^^'^"''^pi'
, ^ ^ " ^ " " ' " u n g kann mündlich oder schrift-
'ch g-schehen, und hat die im K. I ^ d e s obb^

zogenen Patentes vorgeschrieben^ Erforderniss,
und Modalitaten zu enthalten.

Laibach am 1 . Februar , 8 5 » .

3<°n . ^ ' " N e I i u n g
die mit ^i s" k',Blzi,k5 ichlc W,>rt bcsg n'isd
d I ^ ' ^ " " ' " c h e m Edic.e <!.!.? 2. . I . ' " ' , r
28 Av^l » " ' " ^ l " " 2!.F. l , ru.r . 3!, M ^ z .n,0
ce.'i M i l , ' ^ ^ ""^schri.bcnc FcildieNmg dcr 8!,".
wetter Ä ? ! . " ^ " ' i t ä len zu .Nandersch, l'.s . u .
v t f . " " " " " ' ' s c3rccmions,ü»r.ls Franz 3.«

' p " " ' t h.cmit s i ,M.
K. k. Bezirksgericht W,nlcnbelg am <6. ö "

bluar l8ög.
Der k, k, «eziiksn'cht":

P c c r z - ^
^ r . 2t>5.

6, 203. (,2)

und <?. Ma i l I , , jedesmal um 9 Uhl Fliih in
loco >e> 5,li>e mit dem Beisetzt bestimmt wölben»
daß bei der drillen Feilbietung sowohl die Realität
als auch die Fuhlnisse unter dem Schätzungiwellht
norden hintanaegeben werden.

Das Schätzungsprotocoll. der Grundbuchscl'
tract und die Licitationsbedingnisse tonnen täglich
in den newühülichen Amtestunden hlergerichtS lingt»
sehen werden.

Lack am 25, Jänner 1853.
Der k. k. BezilkSrichter:

L t v i t s c h n i g .

3 202 (2) 'N7'?2.
L o n v o c a t ! o!, s . E d I c t

Vor de.» f. k lleznlsgerichtt L^ibach l . Section
haven alle D,<je!»c,en. welche an den Verlaß der am
.̂'« ^ , " " . ' ^ " ' 6 ' 2 verstorbenen Frl. Rosali., Mahr

als Gläubiger eine Forderung zu stellen vermeinen.
M A„!„eirung i,„d Liquidirung tVrs.Ide,, d<» ,» .
März d. I . , frül, >u Uhr zu erschein.,,, oder bishin
>l)r Anmcl^mgtzlnsuch ftriitlich einzubringen, wibri.
gcns den G,audig,rn <n, die Ve,!»ssenschaft, wenn
solche durch d,c !Uezal)lun.q der ang.meltf^n For.
derung?!, erschöpft würds, t.in weiterer Anspruch vol'
bch.'lte» bliebe, als insofern ihnen ei» Pfandrecht
zukommt,

Laidach den »l , Feb,uar ,853.

3- l»l (3) ^ NrT'ITäl.
E d i c t .

Von dem k. t, Nezirksgcrichle Laas wi,d h!cr<
!>»!t bekannt g<gcben:
> M»n habe in der Eleculionssache deß Herrn "

Franz Petsche von Altrnmarkt, wider Andres Ligoj
von Laas, die executive Fcill'istung der, dcm Vre.
cutin als Blsitznachfolgtl des Gror^ Iuvaulschilsch
uon Ü>»as, Hauß,Zal>l >9 q«l)öcisscn, i>n uormaügen
GrlN'dl uchc der l. f. Eladt'gült 8aas !>u!< Urb. Fo!.
4 i vorkomm.nden, im Prologue vom 28. December
l852, 3. 10684, aus 40il st. dtweithctcn Halden
Huist^ll, wlgen von i!)M tem Herrn VesucksteUer.
als (iessioüär des Manin Sakrajscbek von Slivic,
aus dcm wis<l)sch>fttzamllichcn Vergleich» vom 4, M a i ,
ansgeferligtt ?. September 1848, Nr. 91, und aus
rer licssion vom 2, October I8<8 an Ochsentauf'
schillinge schuldiger l i l fi, 4 tr, c. 5. c. bewilliget,
und es werden zu deren Vornahme die 3 Taasa»'
zungen auf den ,4 . März, auf dm ,4. ilpril und
auf den !4. Ma i l8z?l, jedesmal Vormittags vo»
9 - 12 Uhr in der Wohnung dcs Elccuttn mit d,m
O'isatzc angeordnet, daß die fragliche Realität ''ei
der drillen Tags.>tzung auch unter ihrem Schaz»
zungKwllthe veräußert werd,» würde.

Der Grundbl-chscmszug. das Schätz>l»gspl»to.
coll und die lÜcitalionsbedingnisse tönn'en hierge»
richtö lingcfthen werde», ,

Laas am 9. Fedruar l85?.
Der k, k. Bezirksrichter:

Kc>schi e s ^ ^ ^ ^ ^ ._
' ^ Nr. 7l3-

Z. l « l . (3) . ,
^on dem k ^ g c ^ W ^ wird

hiemit bekannt gnnach'' M " ' « „ ^ , ^ , 7 vor.
Feilbictung der. de.,̂  H n- ^^ ^^ ^^.^ , , ^ , „ .
!2t. Ve.lh g / " " ' " " ' i " " s, gerichtlich geschätzten
Realltaten. " 's, " r M «. ^ ^ ^ ^

W'pP.ch "'"er P . ^ > . ^ ^ i „ Hr.schze C. '̂ .r. 2»
' ^ " ' ' ^ / / .7 r "s m^nmdbnch^ .n t ^U . Fol. «6^

WN"^'". . .s '7 ' ' ' ' ^ ^ , ' g' ' . " « f.'""' ' W,e>«

903. i«. 3 ? " ' " ! g «llel i... Orundbuche der
U, ^ ^ ' « m ' v . c h 'f./ncr des Weingartens O.lr'..

'^ »,...^ Ncusofcl; des Ackers pc><j Ic.««»,,. oder
5 « " 3 « U F ' ? , N. 2, ". . . >m Grundbuche
'Minerstei»; deS Ackils p«r p,!> n»ä pl»-»:i,m U.
F, 228, R. 2. », im Grundduche Tch>v>zl,oftn; des
Weingartens n» pssk, U. F. l?3 , im Orunbbuche
cer Herrschaft Stnoselsch; der Wiese puä r>r»zl>2M!
oder >IIa«i«e U. F. 3, R. Z. 3 , im Grundl'uche
oer Burg Wippach, des Ackers per l»,«! sammt
Corona, Falador und Stal l U. F. 4, R. Z. 2. im
Grundbuche der Pfallgült Wipp>>chi des Wvhnhau»
s's C. Nr. 39 in E t . Vcith U. F. >«I5. »> Z-

^ 5 , im GlMldbuche b«r Herrschaft Wippach, «"v



8l»

endlich der Behausung >>> S i . Veil!) unter U. F.
»^ , im Äruntliuche Nl'sseiugl,, wegen aus dem ge-
richtlichen iU.rgleiche dl>l,'. 8, M a i , 852 , 3, 2488,
dcr Vovstel,ung der Piaririiche S t . Stefani zu Wip-
pach huldigen Capitals-Interesse,nü'ckstandcs pr,
lü0 st C, M c. 5. <-, gewilliget, und zur Vor-
nahme derselbe» drei FcildielungStigsatzungen an
O l l und Stel le, d' i. am 3, M ä r z , 7, A p r i l
z ind 12. M a i I . I . , Früh 9 Uhr mit dem Anhange
sessgcsetzt, daß, wenn die Realitäten weder bei dem
ersten noch dei dem^wciten Termin um den Scha'z
zungspreis oder darül.'cr an den Mann gekracht
werden könnten, sie bei dem dritten anch unter dem
Schätzungswerte hintangegcl)en werden würden.

Der Grundbuckscrtr.ict, das Schätzungspr^to^
coU u»d dieLicilatiunsdidingnisse können hiergerichts
tingtschcn und auch in Abschrift erhalten werden.

Wippach am 5, Februar 1853,

2- !85. (3) Nr . 426.
E d i c t ,

Das t. k. Bezirksgericht ! . Classe in Treffen
gibl dem, seit dem Jahre ! 8 l 2 «erschollene» Franz
Supanz, rec>« Supan auZ Kcrsmck, hiemit bekannt:
Os haden. seine nächste,! Angehörigen ü i i t dem Ge-
suche cle jx^l 'z. 3, l. M . , Z. 42! , , auf Grund
seiner mehr als 30jä'hrigcn Abwescüheil unbekannten
Or tes , um die Einleilung der Todescrklarung, be-
Hufs der Abhandlung des ihm »ach dem Vater
Johann Snpan angefallene» Vermögens gebeten,
worüber ihm der Gruntb>sitzer Josef ?ole, ku je i
aus Tehal?oj zum Curalor bestellt wurde. Franz
Supanz. rocl!.' Eupan, wird nunlnchr aufgefordert,
innerhalb der Frist Eines Jahres, M'M Tage dcr
ersten Einschaltung dies.s lHdictes, entweder hieranits
so gew ß zu erscheinen, oder das Gericht auf einc
andere Art in Kenntniß seines i!cde,>s zu setzen, als
sonst zu sliner Todcserk>ä>u»q und sohin zur Ab-
hantlungspflege scineä ^cr»>öge»s geschritten wer-
den würde,
,, , Tnsscn am 6, Februar 1853.

Z. 189. (3) Nr . 9478.

. Voü dem gefertigten k, k, Bezirksgerichte wird
d«m Michael (iasermann und dcss.n unbekannten
Osbin hicm t berannt qemachl: Es habe wider sie
Georg Meten v»n Zirrniz, ric Klage auf Anerken^
nung des Eigenthumes der, im »iruüdbuche Thurn-
4ack 5ul). Urb. ^!r, 26 uorkomiucnde» halben Osred^
kcn-Wiese, aus dcmTitel der Ersitzung eingebracht,
und es sei mit Gescheide rwm h>inige» die 35er>
Handlungztagsatzung auf d>n l l . Ma i 1853, Früh
9 Uhr hiergerichls anderainnt worden,

, Nachdem diesem Gericht.- dcr Auttnlhaltsort des
Beklagten und dessen Erben u»l,'eka»»t ist, so hat
man ihnen auf ihre Gefahr u„d Husten einen <üu-
fuior »<l «cioni in der Person tc? Hrn . Gregor
Grebenz von Zirkniz aufgestellt, mil welchem diese
MechtZ!»chc gerichisoidnimgsmäßig verhandelt wer-
den wird.

Dessen werden die Beklagt, n zu d.m Ende
verständiget, daß sie cntw.der sell'st zur Tagsatzung
erschlinen, > der eine» andern S>,chwa!!er zu bestel-
len, oder aber dem desMtcn Eloc.iol i lre Behclfe
mllzulheilen wissen werde», i»te»i sich dieselben sonst
die Folgen ihier Aztlabsäumung nur selbst zuzuschrei-
ben haben.

K. k. ivezirksgericht Plaiuna den I I . Novcm-
der l852.

Z. ,93. <3) Nr. 164-
E d i c t .

Vom k. k, «ezilksgeiichle N>uma,ktl wird hic-
mit bekannt gtm,>chi: EZ sei i» der El',e„tionssach?
der ^ederergeielleN'Bnidcilade in Ncumartt l , dsirch

,0«> Machthaber H.rrn F>»nz K,!U!fclnig, gegc» Ur-
sula Trau» von Neumarttl, wegen axs dem gcricht'
licken Vergleiche von, >3, ) ' n i I85N, Z, 9>5,
schuldigen 233 si. 55 kr , die incul!,,^ F.ilbielung
des , der i'»tzler» gehöligen, zu Ncumaitt l zul), H -
Z, 12« lieg.nde,!, im Oüinlbuche der vormaligen

.Herrschaft Ncumai l t l iu^> U.b ., s. 289 el,'kommni-
dcü Hauses s.'MMt W.'lkc dnvi l l ig. t , und es seien
zu deren Vornahme die Tagfatzungc» auf dc'n 9.
M ä r z , 9. April und 9, M > i l I . . jedesmal Vor-
mittag von 9 — !2 Uhr im Orte der Realität mit
dem Beisatze anberaumt worden, daß dieselbe nur
bei t-cr dr i l l . , , Feilbietung auch allenfalls unter dem
Tchatzui'gswcrlhe w>rde hintangegebc» werlen.

Das Schiitzungsprotocoll, der Grüntbuchse,.'-
llact und, die lücitatil'nsbedingnissc tonnen hicramts
"Uglsche,, werde»,

^ ' k- Hiezirksaeucht Ncumarktl am 2 ! . 2"'r>'
" « ' , 8 3 3 .

Z. I ^ T ^ ^ - ŝr7'l"'7^

' . . . ^ " . ' ^ / ' ' ^ ' k - g . , , a « / N(,ünark!l w.rd

sacb, des H^rn, M.ch,.,s M o t i ^ „ « N,umark,l.
ptgcn Hr,, . ^ rh . , , ' ! , ^ l a p p , , v .» T t . K.tda.ina,
die «relUii^'t K»ill t Uüg dcr, ten, i!e,-i>n, g>>,öngen,

^u Kaihurma 5ut> >y.-Z. l 8 lieg,» den, !M <H>u,,l.-
ducke tc< vorm^li , en He^schaft ')llum>rk!l zul̂ » I I . I .
N ' . !U8 voiklxiimencen Oanzhube, wegen aus l>m
ge.ichtlichen Vergleiche vom l5 . Dec mder 185!,
^. 32!>4, schuldige,, 453 f!. 30 t,, l:. «. c. bew-I»
i>get, und zu deien Vo naynie die T .gsatzungen > uf
cieu 8. M ä r z , 8. A M und 9. M « i I I , icdetz«
lü.,1 V o r m ! lag vo» 9 dis 12 U l l un One der
ücalitäi in i i d.m Bcift l-e aucciaumt woidc», t>.ß
dieselbe nur bei der Pi l len Feilbiciung auch alle»-
alls unlcr dem Schatzungswerlye weide hinLingl''

gcle,, weiden.

Das Schätzungipolocc l l , der Glundbuü'Kcr.-
>ac, u»d die L^it,.t!unrbld!ngnsse tonne» hi. iam s

eingesehen w.roe».
K. k. Beziitsgericht Neum.nkil am 19, Iä l , -

ncr 1853.

Z. 177. (3> Ä!l. 26?.
E d i c t .

Von cem k. k. BeHiiktgerichte Warlei,bt lg wi,c
hicmü bekanitt g,macht:

Es habe üd.r Ansuchen dis F>a-,z Il. ispotn'k
oo» Brische dei Kollouralh , ddo. heutigem, Z. 367,
in die eiecuiiue Feilbieiung de i , dein ^>n,,enz Hi.!>>
uon Kai,dersch gehöligcn Realitaien, s.imnu Wvh, »
u,,d Wiuhfch^f zg^aude», a>s : ») d>r be> den, ^ rund»
^uche de> Pfarr«ül i S ' . A in rä zu Wa,h 5ud k ' ^
i 3 c t l 4 , go>. I V lok lMmcüdc i ' , Hud e.üa! ; !') ce>
lei dem Wundbuchc L? . L>l,üa>di ,̂ u Kanteisch 5ul)
l^»g 193 et 194 vc,kommenden '.«, Hübe; u,d c)
der edenda «uk kl>g 20ö «t 206 g r l . l V »o,t^m
lnenden Uei,'!rl,!»ogi»!,dstück', we^en aus dem ge,ichll>-
chcn Vergleiche ddo. 3, Teptunder I 8 5 l , mi2l,u!3!n ir, ^

vi.» l,>x«,^u>ionl5 16. M a i 1852, Z. ^1^,2 schul»
diqe» 55 st. 30 f>,, dann 2 fi. 35 kl. an ^lagsko»
sten u»d foril.'ufe,,den Erecu^onk'k, sten g.'wiUiaet,
urid hiezu „n er l^ine», die 8 Tc!M!>c auf ren 21.
Klb,u, , r , 3 1 , März und 2U, i.pril lieseß Jahres,
icdcbm.U von 9 bis 12 llhr in ti> co Handersch mit
dem ^ e fügen a»z,eo,d, e' , d. ß tiefe !)^e,!lltätcn law»»
W l h n - ui>r Wiithschastsgebäuden bei dei e>sl>'» und
>wc lcn Fcllbiciung »i^r um oder üler den gelict>l<,
l'ch.rhrl'ciicn l^cha>M!!g', wer,h de,sell'n', pr, l??8 st>
15 kr,, bei der t r i i e» aber auch uiüe, lemlelben
werde» hilUaNgcgib.» wei le».

Wozu die kauflustigen mil demBenic ken zu er̂ ch >'
neu c ingl l ' ten wcrcen, daß sie die tücitaiionsl'ldnig
- >sse und die G,unobuch?er!lac!c hler,n»!s eiri/ehe»'
kö»!,e» uild daß j.der ü,cita»t noch vor ^e^i»»-
ec' L i l t>>iio» ei» V.,d,um mit 100 fi, zu Hc>ntl»
ddr l!iciia,io, s-'^ommssiio» zu c,lege» h>>! en werde.

K. s. iLe,irksqericht W.ir ic l^erg am 21. Ja»'
Nt l 1^5 <.

Dcr k. k. Bezirkslichter:
^ ^ ^ P e e r z. ^

Z l«6- (3) Nr , 83»'
E d i c t .

V r m k t, ^e,!risgesich!e Kra!n>'ug wird hie»
mit kund gemach!, d>,ß d.>s hohes. k. ll.udesgerill ' l
^u l^.nbach IuU! Zuschnst « im 8. Febiuar !853>
H. 4 3 I , wide, M thias S u p p a i ' . vul^><, S u p p a '
schlt, ro» Oberleld Nr , 9 , we>,e» V l schwendu"s
rie <Hlnatcl verhängt u„d i l m d,escs k, k. Beu^ ls '
gerichi de» )os,ph Ien to von ^bei fc ld zum Lu,>»'
lor deigtgcben h.'be.

^ . k. «tzi i tSgenchl Krainburg den ü . F e b l U a l
lU53.

Z. 187. (3) ^

Englisches Leder, Maschinen- und "
Wagen Fett.

Dieses ncue, vielfach erprobte Fett dient für alle mecha-
mschen Maschinen, a ls : Wasser, Windmühlen und Bergwerke,
für zusamlmngreifeude Räd.r, Wägcn und Fuhrwerke, über-
haupt zum Einschmieren aller, in gemäßigter Schnelle sich rei-
benden Gegenstände.

Obiges Fett hat das Gnte, daß es keine Axen und Me-
talle angreift, bildet keine Kruste, und man gebraucht ein me!
kleineres Quantum bei größerer Ansdauer. Dieses Fett hat
sich durch viele Jahre als das beste und vortheilhafteste im
Auslande bewährr, und übertrifft sowohl in Qualität als B i l -
llgkeit jedes bisher zu diesem Zweck verwendete.

Bestellungen werden einzig und allein durch Unterzeichne-
ten prompt besorgs.

Joacs Maiirer,
l'ü'rgerl. Handelsmann in Klagenfutt.

Z. 129. (3) ^ . . ^

R c ^ Wichtig für alle Stande.
I m Ver lag vo» Tcndlcr A Compagnie in Wien ist so eben erschienen und lei «/<s?». t ) '

Iludrcas Haidinster'S
Anlei tung,

Privaturkunden im richtigenGcschäftsstil
,,„d >!!! 2i»!,e der

neuesten Gesebgcbung nb;uftjsen.
V i n e ssemcinfaßliche V r l r h r , , « , , nir A> , . n . l äe U r k u n d e n , as^ V o n t r a e t e , O b l i a a t i l " ' ^ '

Q n i t t ' l N f t e n , Tes tamente . V o l l m a ä i t e u , Wechse l und Zenssnisse als,u!e»t,gen hade"-
D r i t t e A u f l a g e , ga»zl>ch umgcardeiiel u»d rcr»,lh>t

v 0 »

Ernest Mayorhofer,
r, e, (5oi,^p!ö Ne>>!!!ie,!.

258 Te>,s„ j „ ^c tau bioschiil 48 kr.

<3» ist im Geschäftslebcl, »,chl allem „oll.weudif,, die F o r m .iin'r b.stimlule,, Pv iva tu rkunde i " ke , , ^
soiioeiii ma» »ius! aua> d.e emzelnen Ge<e<;c.»>!ormc!, w.lchc onf >>aö N^DlL.,e,chäft Vez»>, »chwe». '"
die Urfuiioe auf^cseh! w,r0en K'II, c,e,!̂ >, wiffe,,, ' > uie!f°<

Dic uc'rstlh.',>de d r i t t e , »nt besonderer R»e!s,cht ,iuf die ncuestc Wefetzgebu^g umsscarbeitet« " "^ , j ^über
uermeh:!« Auflage d>'5 berells >:i Taulende,, v°„ (ir.mvl.1«,, vcrlx^itclen Hucheö vo» H(noin<l«, g>»c
fur Iedeima" ' , eie umfassendste m,d gruudlichste V,!e,),u,'<,, . . «.^-«^.»esckaf"

M u Neckt cars dal)«r 0,e,e neue Auf iage fur «Ue "»eue, welche sich m,t Anderen »" . ^ " M . , i s v »
elül^sse,, woUeil als e,ü »-»«läßlicher R.'t,c,ever beste,,s eiiipfokle,, weide,,, — Der äußerst v l l l lge 4"^

,4« kr f ü r 238 vc tavse i te» macht Nberdteß den Ankau f Jedermann mögl ich.


